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Bildungsgang  Inhalte/Beteiligte Fächer  

Vollzeitschule Unterstufe Mittelstufe  Oberstufe  

Berufliches 

Gymnasium 

Schwerpunkt 

BWL/Internati-

onal Business 

(Kaufmänni-

sche Assis-

tent*innen) 

Englisch: Berufswahl und Anforderungen 

der Berufswelt – Vergleich in den EU-Mit-

gliedstaaten 

 

European Business (BWL in englischer Spra-

che): Institutionen der EU, EU-Mitgliedsstaa-

ten, United Nations 

 

Volkswirtschaftslehre: internationale Ar-

beitsteilung; Erweiterter Wirtschaftskreislauf 

 

Französisch: Besondere Rolle des Französi-

schen in Europa (Muttersprache in Frank-

reich, Belgien, Luxemburg, der Schweiz); 

französische Sprache als bedeutender Be-

standteil des europäischen Kulturerbes; 

Französisch als offizielle Amtssprache der 

EU; Französisch als bedeutende Verkehrs-

sprache auf dem EU-Binnenmarkt; deutsch-

französische Wirtschaftsbeziehungen; 

deutsch-französische Doppeldiplome; 

deutsch-französische Agenda von 2020; 

Entwicklung einer individuellen Mehrspra-

chigkeit, um SuS zu befähigen, Menschen 

in Frankreich und weiteren frankophonen 

Ländern mit Empathie, Offenheit und Ver-

ständnis zu begegnen; Förderung eines vor-

urteilsfreien und toleranten Umgangs und 

ein friedliches Miteinander in Europa;  Teil-

nahme am deutsch-französischen Seminar 

und Erwerb des DELF-Diploms, Teilnahme 

am Internetwettbewerb am 22. Januar 

(Tag der deutsch-französischen Freund-

schaft) 

 

Englisch: Migrationskultur in der EU und ihr 

Einfluss auf die Gesellschaft, Vorbereitung 

auf die Auslandsaufenthalte mit ERASMUS+ 

(EUROPASS-Lebenslauf etc.) 

 

European Business (BWL in englischer Spra-

che): Internationaler Handel, neue Märkte 

erschließen, Vergleich der EU-Länder (z. B. 

Einfuhrbestimmungen), Vorbereitung auf 

das Auslandspraktikum: Ausbildungssys-

teme in den EU-Mitgliedsstaaten 

 

Volkswirtschaftslehre: Träger und Instru-

mente der Wettbewerbspolitik; Geldpolitik, 

Geldbegriff, Geldschöpfungsmöglichkei-

ten; Binnenwert des Geldes (Messung des 

Geldwerts, Real-/Nominalwert, Inflation, 

Deflation); Außenwert des Geldes (Wech-

selkurs/-systeme, Bestimmungsgründe für 

Wechselkursschwankungen); Träger der 

Geldpolitik, geldpolitische Instrumente und 

deren Wirkungen und Probleme 

Notwendigkeit und Bedeutung des Außen-

handels (komparative und absolute Kos-

tenvorteile, weitere Gründe) 

 

Gesellschaftslehre mit Geschichte: Europäi-

sche Visionen und Konflikte: Europa Identi-

tät und Idee, die Rolle der Gründerstaaten, 

Montanunion, EWG, EU, EU-Erweiterungen, 

die Bedeutung des Binnenmarktes, Euro-

zone und Währungsstabilität 

Die EU im internationalen Kontext: Gemein-

same Außen- und Sicherheitspolitik, interna-

tionales Krisenmanagement, interkulturelle 

Vernetzung 

 

Englisch: Aspekte und Einflüsse der Globali-

sierung, kulturelle Unterschiede 

 

Volkswirtschaftslehre: Die EU - Von der nati-

onalen zur europäischen Volkswirtschaft 

Geschichte des Europäischen Einigungs-

prozesses; Europäischer Binnenmarkt; 

EWWU (Konvergenzkriterien, Stabilitäts-

pakt, Entwicklung der Wechselkurse und 

Zahlungsbilanzausgleich, kritische Betrach-

tung der EWWU (aktuelle Probleme));  

Beschleuniger der Globalisierung (Techno-

logie, grenzüberschreitender Kapitalver-

kehr, Liberalisierung, politische Interessen); 

Die Rolle internationaler Institutionen und 

Abkommen (WTO, IWF, UN, OECD, G8, 

G20); Auswirkungen der Globalisierung auf 

den Arbeitsmarkt (weltweite Arbeitsbedin-

gungen und Beschäftigungsprobleme) 

Problemfelder (ungleiche Verteilung von 

Ressourcen, Einkommen und Kaufkraft, 

Menschenrechtsdebatte etc.) und mögli-

che Lösungsansätze (weltweite Entwick-

lungspartnerschaften, fairer Handel etc.) 

 

Gesellschaftslehre mit Geschichte: Dimensi-

onen der Globalisierung, Facetten der Glo-

balisierung, Strukturen einer globalisierten 

Welt, z. B. Freihandelsabkommen, Gestal-

tungsmöglichkeiten nationaler Regierun-

gen, Klimawandel als globales Problem un-

ter Berücksichtigung der Rolle der EU; 

Hunger und Armut: Fortschreibung des 

Nord-Süd- Konflikts 
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Wirtschaftsgeographie: Europäische Wirt-

schaftsbereiche: alle Wirtschaftsräume in 

Deutschland, Norditalien, Spanien und 

Großbritannien; Verhaltensorientierte 

Standortwahl in Europa: Kriterien der Stand-

ortwahl/Standortfaktoren; Tourismus in Eu-

ropa: Massentourismus und nachhaltiger 

Tourismus 

Rechtskunde: Vergleich des Strafrechts mit 

anderen Ländern 

 

Französisch: Handelskorrespondenz: kultu-

relle Unterschiede im Arbeitsleben (z. B. 

Höflichkeit, Begrüßung, Geschäftsessen, 

Umgangsformen am Arbeitsplatz); Teil-

nahme am deutsch-französischen Seminar 

und Erwerb des DELF-Diploms; Teilnahme 

am Internetwettbewerb am 22. Januar 

(Tag der deutsch-französischen Freund-

schaft) 

Rechtskunde: Arbeitsrecht im Zeitalter der 

Globalisierung, Europäisierung der Rechts-

politik, Aspekte des Medienrechts in natio-

naler und globaler Dimension, Internationa-

les Strafrecht, internationale Gerichte und 

Tribunale, aktuelle Fälle etc. 

 

Korrespondenz und Übersetzung: Überset-

zungen zum Thema EU 

 

Französisch: Besondere Rolle des Französi-

schen in Europa (Muttersprache in Frank-

reich, Belgien, Luxemburg, der Schweiz); 

französische Sprache als bedeutender Be-

standteil des europäischen Kulturerbes; 

Französisch als offizielle Amtssprache der 

EU; Französisch als bedeutende Verkehrs-

sprache auf dem EU-Binnenmarkt; deutsch-

französische Wirtschaftsbeziehungen; 

deutsch-französische Doppeldiplome; 

deutsch-französische Agenda von 2020; 

Entwicklung einer individuellen Mehrspra-

chigkeit, um SuS zu befähigen, Menschen 

in Frankreich und weiteren frankophonen 

Ländern mit Empathie, Offenheit und Ver-

ständnis zu begegnen; Förderung eines vor-

urteilsfreien und toleranten Umgangs und 

ein friedliches Miteinander in Europa;  Teil-

nahme am deutsch-französischen Seminar 

und Erwerb des DELF-Diploms, Teilnahme 

am Internetwettbewerb am 22. Januar 

(Tag der deutsch-französischen Freund-

schaft) 

Dossierarbeit: Frankreich, Deutschland, Eu-

ropa: Geschichte der dt.-frz. Beziehungen 

bis in die Gegenwart, aktuelle Bedeutung 

Frankreichs und Deutschlands für Europa: 

Analyse von Sachtexten, Reden, Karikatu-

ren, Schaubildern 
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Spanisch: Migration mit inhaltlichen Bezü-

gen zu Europa (z. B. die europäische Flücht-

lingspolitik, Frontex, Maßnahmen zur Ver-

besserung der Situation) 

Kaufmänni-

sche Assis-

tent*innen  

Höhere Berufs-

fachschule für 

Hochschulzu-

gangsberech-

tigte 

Politik: historischer Kontext der Gründung 

und Entwicklung der Europäischen Union 

von den Anfängen bis heute, die Einzigar-

tigkeit dieses Einigungsprozesses.  

Europa-Projekt: Auseinandersetzung mit Eu-

ropäischen Fragen, die EZB als Institution zur 

Überwachung und Regelung des Geldver-

kehrs, Aufbau und die Funktionen der EZB 

bzw. des ESZB, Preisniveaustabilität durch 

die EZB, Zusammenhang von Geldmenge 

und Inflation, Instrumente zur Geldmengen-

steuerung 

International Business: Internationaler Han-

del, Globalisierung 

Englisch: Institutionen der EU 

Zweijähriger Bildungsgang Betriebswirtschaftslehre: Internationaler 

Handel - Perspektive Deutschland, Außen-

wirtschaftsgesetz, Handelszonen u. -barrie-

ren, Formen des int. Handels, Rechtsrah-

men: UN-Kaufrecht, Zölle, Incoterms, Trans-

portmöglichkeiten, Versicherungs-, Lager- 

und Zollpapiere, Exportkalkulation, Export-

marketing, Risiken im internationalen Han-

del, Absicherungsmöglichkeiten: Versiche-

rungen; Zahlungsbedingungen: Dokumen-

tenakkreditiv, -inkasso, internationale Finan-

zierungsmöglichkeiten, Ausfuhrgewährleis-

tungen des Bundes, Euler Hermes Deckun-

gen, AKA-Kredite, kurz-, mittel- und langfris-

tige Finanzierung, Beteiligungsmodelle 

Höhere Berufs-

fachschule  

Volkswirtschaftslehre: Wirtschaftskreislauf: 

einfache und komplexe Wirtschaftskreis-

läufe, Modellvorstellungen vom Funktionie-

ren einer Volkswirtschaft, Entwicklung des 

Preisniveaus (Binnen- und) Außenwert des 

Euro: Stellenwert des Euro im weltwirtschaft-

lichen Kontext. 

Englisch: Möglichkeiten eines Auslandsauf-

enthalts (z. B. work and travel, au pair), 

eine Geschäftsreise ins EU-Ausland planen, 

Vorbereitung auf das Auslandspraktikum (z. 

B. kulturelle Unterschiede, Ausbildungssys-

teme vergleichen, Unternehmenskulturen, 

Arbeitsbedingungen), Handelskorrespon-

denz 

Zweijähriger Bildungsgang  Volkswirtschaftslehre: Internationale Märkte 

Bedeutung und die Zusammenhänge aus-

gewählter internationaler Märkte mit ihren 

Chancen und Risiken für eine Volkswirt-

schaft (internationale Angebote für die Be-

schaffung unter Berücksichtigung unter-

schiedlicher Währungen) 

Außenhandel: Bedeutung des Außenhan-

dels für die deutsche Volkswirtschaft, Ab-

satzmöglichkeiten auf internationalen 

Märkten einer globalisierten Welt sowie die 

Chancen und Risiken des gemeinsamen 

Marktes der Europäischen Union. Stellen-

wert des Euro, der Europäischen Union und 
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anderer Handelsbeziehungen im weltwirt-

schaftlichen Kontext, Hintergründe der EU, 

Effekte der Globalisierung im Spannungs-

feld von Ökonomie, Ökologie, Ethik und In-

terkulturalität, Ursache und Wirkungen von 

Ungleichgewichten im Außenhandel 

Geldpolitik: Notwendigkeit einer Geldpolitik 

durch die EZB, Funktion und Wirkung der 

geldpolitischen Instrumente, die EZB als In-

stitution zur Überwachung und Regelung 

des Geldverkehrs, Aufbau und Funktion der 

EZB bzw. des ESZB, Definition der Preisni-

veaustabilität durch die EZB 

Englisch: Globalisierung (z. B. Fairtrade, Kin-

derarbeit, Ausbeutung), Umwelt und Tech-

nologie (Ländervergleich), Handelskorres-

pondenz 

Politik: Die Europäische Union zwischen 

Krise und Kontinuität – Bedeutung der Euro-

zone für die Weiterentwicklung der Europäi-

schen Integration; Geschichte der europäi-

schen Integration; Institutionen der EU – wie 

können sie in einer immer größer werden-

den Gemeinschaft handlungsfähig blei-

ben? Die Union als Wirtschafts- und Wäh-

rungsunion Entwicklungsszenarien der euro-

päischen Integration; Zukunft der EU 

Berufsfach-

schule I 

Politik: Europas Zukunft zwischen Kontinuität 

und Krise: grundlegende Bedeutung der EU 

für die Lebens-, Wirtschafts- und Arbeitswelt 

ab. Bedeutung der gemeinsamen ge-

schichtlichen und kulturellen Bezüge in Eu-

ropa als Chance für die eigene Lebensge-

staltung, Friedenssicherung und Globalisie-

rung als politische Herausforderung: Prob-

leme der Globalisierung am Beispiel der 

globalen Lebensmittelproduktion, auf der 

Einjähriger Bildungsgang  
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Basis von exemplarischen Länderanalysen 

qualitative und quantitative Unterschiede 

und Gemeinsamkeiten sowie Chancen 

und Risiken Der Globalisierung auf. 

Berufsfach-

schule II 

Politik: Europas Zukunft zwischen Kontinuität 

und Krise: grundlegende Bedeutung der EU 

für die Lebens-, Wirtschafts- und Arbeits-

welt. Bedeutung der gemeinsamen ge-

schichtlichen und kulturellen Bezüge in Eu-

ropa als Chance für die eigene Lebensge-

staltung, Friedenssicherung und Globalisie-

rung als politische Herausforderung: Prob-

leme der Globalisierung am Beispiel der 

globalen Lebensmittelproduktion, auf der 

Basis von exemplarischen Länderanalysen 

qualitative und quantitative Unterschiede 

und Gemeinsamkeiten sowie Chancen 

und Risiken der Globalisierung auf. 

Gesamtwirtschaftliche Prozesse: Produkti-

onsfaktor Arbeit: internationale Arbeitstei-

lung, Zusammenarbeit mit anderen Län-

dern und deren Chancen und Risiken, u. a. 

am Beispiel der Automobilproduktion mit 

Fertigungsstätten in Polen oder Tschechien 

aufgrund der niedrigeren Löhne. Länder im 

Vergleich: BIP/BNE, Größe, Einwohner-

zahl/qm, Arbeitslosigkeit, Rohstoffvorkom-

men bzw. Im- und Exportgüter, Inflations-

quote 

Einjähriger Bildungsgang  

Berufsschule 

Bankkauf-

mann/-frau  

Englisch: Ausbildungssysteme: Vergleich 

Deutschland – UK, Vergleich Bankensys-

teme Deutschland – UK 

 Englisch: Der EU-Binnenmarkt, die Rolle der 

Banken im internationalen Handel, Zah-

lungsmodalitäten in der EURO-Zone, Finanz-

märkte in der EU 

Politik: Subventionsabbau, Zinssenkungen/-

erhöhungen der EZB, Infrastrukturinvestitio-

nen der öffentlichen Hand, Kriterien einer 



 Europacurriculum Dietrich-Bonhoeffer Berufskolleg 
 

Seite 6 von 9 

angebots- und nachfrageorientierten Wirt-

schaftspolitik 

Büromanage-

ment  

 Geschäftsprozesse: Einen Werbebrief und 

andere Werbemittel gestalten und versen-

den, auch für potenzielle europäische und 

weltweite Kunden 

Politik: Europas Zukunft zwischen Kontinuität 

und Krise: Bedeutung der EU für die Arbeits-

, Lebens- und Wirtschaftswelt, Mitglieder 

der EU, Osterweiterung, Türkeifrage, histori-

sche und kulturelle Bezüge in Europa, Insti-

tutionen in der EU; Globalisierung als politi-

sche Herausforderung, Migration und Frie-

denssicherung als globale Herausforderung 

Büroprozesse: Planung einer Geschäftsreise 

ins europäische Ausland 

Englisch: Kommunikation mit ausländischen 

Geschäftspartnern, z. B. kulturelle Unter-

schiede, die bei der geübten Kommunikati-

onsform zu beachten sind 

Einzelhandel   

 

 Politik: Die EU: Die Geschichte der Europäi-

schen Integration, Erweiterungsprozesse 

der EU-Institutionen, der gemeinsame Bin-

nenmarkt, die internationale Verantwor-

tung der EU, Zukunftsperspektiven 

Politik: Migration und Integration: Rechtli-

che Grundlagen von Asyl und Migration, 

Flüchtlinge - eine Herausforderung für Eu-

ropa, Integrationsansätze in Europa 

Fachkräfte für 

Lagerlogistik  

 Wirtschaftsgeographie: Die Absolventinnen 

und Absolventen kennen die Länder Euro-

pas und die Europäische Union. Die Absol-

ventinnen und Absolventen recherchieren 

am Beispiel ausgewählter internationaler 

Häfen die Zukunftsfähigkeit und präsentie-

ren diese. 

Distributionsprozesse: Die SuS erkunden 

Verkehrswege zwischen bedeutenden Wirt-

schaftszentren in Deutschland, Europa und 

der Welt. Sie erstellen einen Tourenplan un-

ter wirtschaftlichen, infrastrukturellen, ter-

minlichen und umweltspezifischen Ge-

sichtspunkten. 

Organisation des Güterumschlags: Über-

blick über die verschiedenen Arten des 

Versandes von Gütern und die dafür zu 

nutzenden Verkehrsträger, Vorteile und 

Nachteile der Verkehrsmittel, die Kosten 

des Versandes verschiedener Verkehrsträ-

ger, Rechten und Pflichten des Frachtfüh-

rers und des Spediteurs, Versandpapiere für 
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verschiedene Verkehrsträger, außenwirt-

schaftliche Vorschriften unter Anwendung 

fachspezifischer Fremdsprachenkenntnisse 

Lagerlogistische Geschäftsprozesse: Be-

zugsquellen, Unterscheidung von Märkten 

nach Zahl der Marktteilnehmer, Anfragen 

erstellen unter Beachtung der rechtlichen 

Rahmenbedingungen, Angebotsvergleich 

Politik: Migration und Integration als Her-

ausforderung einer demokratischen Gesell-

schaft: Die Auszubildenden verschaffen 

sich einen Überblick über die Migrations- 

und Integrationssituation in der BRD und in 

Europa und reflektieren die unterschiedli-

chen Möglichkeiten des Umgangs mit den 

entstehenden Konflikte 

Industriekauf-

leute  

Englisch: Lieferbedingungen (Incoterms), 

Organisation von Geschäftsreisen ins Aus-

land 

Wirtschafts- und Sozialprozesse: Globalisie-

rung / internationale Verflechtungen Wirt-

schaftsraum EU Internationale Organisation 

und Abkommen 

International Business: Projektarbeit: Ver-

gleich der EU-Länder zu unterschiedlichen 

Themen, z. B. Arbeitsschutz, Marktexpan-

sion, Unternehmensethik 

Wirtschafts- und Sozialprozesse: Europäi-

sches Zentralbankensystem, Außenwirt-

schaftspolitik 

International Business: Business and its envi-

ronment   

Medizinische 

Fachange-

stellte 

  Politik: Europäische Union: Institutionen der 

EU, gemeinsamer Binnenmarkt, Einfluss der 

zukünftigen Entwicklung der EU auf die be-

rufliche Zukunft der Auszubildenden 

Steuerfachan-

gestellte 

  Politik: Europäische Dimensionen: Natio-

nale und Internationale (Europäische) Indi-

katoren insbesondere vor dem Hintergrund 

steuerrechtlicher Fragestellungen. An kon-

kreten Handlungs-/(Problem) -situationen 

(Fallstudien) erarbeitet die Lerngruppe Lö-
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sungsansätze und diskutiert diese im Ple-

num. Eine Veröffentlichung der Arbeitser-

gebnisse (z.B. am Tag des offenen Berufs-

kollegs) wird angestrebt). Die Pro- und 

Contra-Diskussion über die Wertigkeit der 

EU soll Inhalt des Quartals sein. Anhand ak-

tueller Materialien (z.B. Zeitungen) werden 

Fragestellungen im Kontext der Sinnhaf-

tigkeit europäischen Ideen und Ideale dis-

kutiert. Z. B. die Freizügigkeit im Warenver-

kehr, die Niederlassungsfreiheit und der 

freie Personenverkehr sind hier thematisch 

angesiedelt. Die Lerngruppe soll im Prozess 

unterstützt werden, Informationsquellen auf 

ihren Wahrheitsgehalt hin zu überprüfen 

und eine eigenes (Europäisches) Werteur-

teil abzugeben. Als Sozialform kommt ins-

besondere die Partner- und Gruppenarbeit 

zum Einsatz. 

Versiche-

rungskaufleute 

Englisch: Vergleich von Versicherungspoli-

cen zwischen Deutschland und UK 

Englisch: Der europäische und internatio-

nale Versicherungsmarkt, Lloyd‘s of London 

Versicherungsmanagement: Besichtigung 

einer europäischen Versicherung und Ver-

gleich mit dem eigenen Arbeitgeber 

Zahnmedizini-

sche Fachan-

gestellte 

  Politik: Europäische Union: Institutionen der 

EU, gemeinsamer Binnenmarkt, Einfluss der 

zukünftigen Entwicklung der EU auf die be-

rufliche Zukunft der Auszubildenden 

Fachschule 

 1. Jahr 2. Jahr 3. Jahr 

Fachschule für 

Wirtschaft 

Betriebswirtschaftslehre – Internationale 

Wirtschaft: Internationaler Handel - Perspek-

tive Deutschland, Außenwirtschaftsgesetz, 

Handelszonen und -barrieren, Formen des 

int. Handels, Rechtsrahmen: UN-Kaufrecht, 

Zölle, Incoterms, Transportmöglichkeiten, 

Versicherungs-, Lager- und Zollpapiere, Ex-

portkalkulation, Exportmarketing, Risiken im 

Volkswirtschaftslehre: Wirtschaftsordnun-

gen, Konjunktur- und Geldpolitik, Außen-

wirtschaft und Globalisierung 

Betriebswirtschaftslehre: Internationaler 

Handel, Außenwirtschaft Internationale Fi-

nanzierungsmöglichkeiten, Risiken des inter-

nationalen Handels  

Volkswirtschaftslehre: Außenwirtschaft 
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internationalen Handel, Absicherungsmög-

lichkeiten: Versicherungen, Zahlungsbedin-

gungen: Dokumentenakkreditiv, -inkasso, 

internationale Finanzierungsmöglichkeiten, 

Ausfuhrgewährleistungen des Bundes, Euler 

Hermes Deckungen, AKA-Kredite, - kurz-, 

mittel- und langfristige Finanzierung, Beteili-

gungsmodelle 

 


